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KOCHS REZEPTE STEHEN FÜR 
SOZIALEN ZUSAMMENHALT

WER »MÄHR« VON DER 
JUGEND ERWARTET, SOLLTE 
DIE MÄHRINGERIN WÄHLEN

IHRE BANK AN ZUVERLÄSSIG-
KEIT, WEITBLICK UND EHREN-
AMTLICHEM ENGAGEMENT.

Die Ulmer Vorort-Liste (UVL) engagiert sich 

unabhängig von ideologisch geprägten Partei

programmen. Die UVL gehört zu den Freien 

Wählern, die sich ausschließlich auf kommu-

naler Ebene engagieren und nichts mit der 

gleichnamigen Partei zu tun haben. Die Suche 

nach der sachlich besten Lösung steht im 

Vordergrund unserer Arbeit. Selbst gute Ideen 

einzubringen oder der besten Idee zum Durch-

bruch zu verhelfen, ist unser Ziel. 

Wenn auch Sie der Meinung sind, dass weniger 

Ideologie und mehr sachorientierte Entschei-

dungen im Ulmer Rathaus wichtig und richtig 

sind, dann wählen Sie unsere Kandidatinnen 

und Kandidaten.

ULMER NORDEN – 
VIELFÄLTIG, LEBENSWERT!

0% PARTEI  –  100% FREI

Die aktive und liebenswerte Stadträtin, Mutter und Oma ist 
die gewichtige Stimme aus Lehr für die Stadt Ulm.

Sie kann auf die Erfahrung und das Wissen aus 10 Jahren
Gemeinderatstätigkeit und 30 Jahren Ortschaftsratstätigkeit
in Ulm zurückgreifen. Bei ihren Freunden und im Gemeinderat
ist sie hoch angesehen und anerkannt. Ihre soziale Ader ist
ebenso ausgeprägt wie ihr Sinn für das kulturelle Leben in der
Stadt. Bildung und Chancengerechtigkeit für ALLE liegen ihr 
besonders am Herzen. Ehrenamtlich engagiert sie sich in der 
Nachbarschaftshilfe Lehr/Mähringen und ist Fördermitglied für 
verschiedene Einrichtungen und Vereine Ulms. 

Es wird so viel von den Älteren über die Einstellung der 
Jugend geredet, dass man ganz vergisst, dass es auch 
an den Älteren liegt, ob die Jugend eine Chance bekommt 
oder nicht.

Wer die Jugend unterstützen will, der sollte sie auch wählen. 
Alexandra Unseld sprüht vor Engagement und dem Willen – 
nicht nur, aber auch – ihre Altersklasse in der Politik nachhaltig  
zu vertreten. Alle Entscheidungen müssen langfristig gesehen  
werden. Von Strohfeuern hält die 24-jährige Erzieherin nicht 
viel. Ein sicherer Wohlfühlraum in der Innenstadt (sowie auf 
dem Land) für alle Jugendliche sind ihr wichtig. 
Wählen Sie doch mal jung. Wählen Sie Alexandra Unseld.

Ein Mann – ein Wort. Für Ulm gibt der sympathische Bank-
kaufmann wirklich alles.

Im Ulmer Norden liegt die Zukunft von Ulm, daran lässt der 
aktive Stadtrat keinen Zweifel. Wissenschaftsstadt, neue Ge-
werbegebiete, passende Infrastruktur aber auch Wohngebiete 
entstehen und müssen im Einklang mit Natur und unseren 
gewachsenen Strukturen und Werten stehen. Als Gemeinde- 
und Ortschaftsrat sowie stellvertretender Ortsvorsteher setzt 
der ehrenamtlich engagierte Familienvater auf sachliche und 
verlässliche Lösungen.

ALEXANDRA
UNSELD

Erzieherin, 24, Mähringen

OLIVER
BUMANN
Bankkaufmann, 51, Jungingen

DR. GISELA
KOCHS

Kinderärztin i.R., 72, Lehr

UVL
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HANS
SCHREM

WILLY
GÖTZ

CHRISTOPH
SCHADE

DAS HÖCHSTE VON 
ULM IST DER NORDEN

HANNES
RUHLAND

FREIE WÄHLER sind Persönlichkeiten aus der 

Region für die Region. Sie sind tief verwurzelt in 

allen Bereichen und können zu 100% FREI nach 

den besten Argumenten und Fakten im Ihrem 

Sinne ohne Parteizwänge und nach Sachlage 

entscheiden.

Justizvollzugsbeamter, 
54, Jungingen

Rentner, 73, Lehr Floristmeister,  
38, Jungingen

Landwirtschafts-
meister, 38, Lehr

HANS-JÜRGEN
SPAN
Speditionskaufmann, 
54, Mähringen 
Ein aktives Mitglied des Ge-
sangvereins Mähringen, der 
seine Stimme auch im Ort-
schaftsrat einsetzt. Für eine 
saubere und sichere Stadt 
engagiert er sich als Müllpate 
der EBU und bei der Feuer-
wehr. Für eine fortschrittliche 
Verkehrs- und Energiepolitik 
ist er die richtige Wahl.

Mit 54 Jahren steht Hans Schrem 
mit einem Bein im öffentlichen 
Dienst als Justizvollzugsbeamter 
und als Nebenerwerbslandwirt 
sicher im Leben. Er betreibt mit 
seiner Frau einen Hof mit Direkt-
vermarktung und dabei liegt ihm 
das Wohl der Tiere und die Natur 
am Herzen. Diese Kombination 
macht ihn im Know-How der 
Work-Life-Balance unschlagbar.

Als ehrenamtlicher Präsident 
führt Willy Götz seit über 10 
Jahren mit viel Geschick und Lei-
denschaft den Großsportverein  
SSV Ulm 1846 zu neuer Stärke.  
Seine Fähigkeiten als Teamplay-
er und seine Kompetenz in Sport 
und Bildung möchte er auch bei 
der Integration von Geflüchteten 
einbringen. Der naturbegeisterte 
Optimist wägt ab und sucht im-
mer aufs Neue nach Lösungen.

Der 38-jährige Floristmeister und 
glückliche Familienmensch bringt 
viel Erfahrung als Selbststän-
diger eines Betriebes in Bezug 
auf Nachhaltigkeit und Umwelt 
mit. Als aktiver Feuerwehrmann 
bei der freiwilligen Feuerwehr in 
Jungingen ist ihm das ehrenamt-
liche Engagement bei allen Blau-
lichtorganisationen, Vereinen und 
Institutionen sehr wichtig.

Der 38-jährige Familien-
vater und landwirtschaftliche 
Ortsobmann setzt sich für die  
Stärkung der Landwirtschaft 
und der dörflichen Entwick-
lung ein. In Lehr ist er bereits 
als Ortschaftsrat tätig und 
weiß daher genau, seiner 
Stimme für das Land Gehör 
zu verschaffen.

»WIND« OF CHANGE BEZAHL-
BARER WOHNRAUM UND 
ALTERSGERECHTE WOHNUNGEN
Die freundliche und bodenständige Mutter von 3 Kindern 
weiß um die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger. 

Als engagierte Ortschaftsrätin und stellvertretende Ortsvorste-
herin bringt sie entscheidende Dinge auf den Punkt. Beson-
ders wichtig ist für sie, dass junge Familien einen bezahlbaren 
Wohnraum sowie das passende Umfeld vorfinden, um sich in 
Ulm wohl und sicher zu fühlen. Der Familienmensch Anke Wind 
will weiterhin in einem engen Dialog mit den Bürgern stehen, 
um den Ulmer Norden und die Stadt Ulm fit für die Zukunft zu 
machen.

FÜR EINE ATTRAKTIVERE 
UND ZUKUNFTSFÄHIGE 
STADT
Wer heute nicht an die Umwelt und an die folgenden Gene-
rationen denkt, hat morgen Sorgen, von denen er gestern 
nicht einmal geträumt hätte.

Für den Betriebswirt Roland Müller muss ein Umdenken auf allen 
Ebenen stattfinden. Eine Verbotspolitik ist nicht zielführend, nur 
eine Diskussion und Aufklärung auf Augenhöhe bringt uns dem 
Ziel näher meint das langjährige Ortschaftsratmitglied. Auch in 
seinem Sport-Club Lehr, dem größten Verein am Ort, in dem er 
mehr als 45 Jahre ehrenamtlich tätig ist, hat das Thema Nach-
haltigkeit bereits Einzug gehalten. Aufgrund seiner langjährigen 
Arbeit als Vorsitzender weiß er auch um die weiteren gesell-
schaftlichen Herausforderungen. Der leidenschaftliche Hand
baller,Teamplayer und Familienvater bringt alle Voraussetzungen 
für ein kommunalpolitisches Amt mit. Deine erste Wahl!

ANKE 
WIND

Verkäuferin, 58, Jungingen

ROLAND
MÜLLER
Dipl.-Betriebswirt, 61, Lehr
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CHRISTA
BINDER

SUSI
HÄFELE

UWE
HOLDER

MATTHIAS
JUNGINGER

MARK
HAUSSER

PATRICK
HOLZSCHUH

SABINE
DROLL

SCHIRIN
GEIGER

MITEINANDERS
UMGEHEN

WIR SIND STOLZ AUF 
UNSERE EHRENAMT-
LICHEN Die vielfältigen Aufgaben der Zukunft können 

wir nur bewältigen, indem wir integrativ zusam-

menhalten und gemeinsam anpacken.
Ob in Vereinen, Institutionen oder in Blaulicht-

organisationen – ohne unsere Ehrenamtlichen 

wäre Vieles einfach nicht möglich. DANKE!

Bankkauffrau, 62, 
Lehr

Zahnmedizinische 
Fachangestellte, 55, 
Lehr

Fahrlehrer, 60, 
Lehr

Informatiker, 46, 
Jungingen

Schornsteinfeger
meister, 58, Jungingen

Kfz-Mechatroniker, 
23, Mähringen

Med. Fußpflegerin 
57, Lehr

Hauswirtschaftsmeis-
terin, 44, Jungingen

HEINZ
MÜHLBERGER
Bankkaufmann, 56, 
Mähringen
Heinz Mühlberger präsentiert 
seine Stimme nicht nur im 
Gesangsverein Mähringen, 
sondern auch in der Vorstand-
schaft der UVL. Er macht sich 
stark für solide Finanzen, den 
Ausbau des öffentlichen Nah-
verkehrs und das Vorantrei-
ben der Innenentwicklung.

Mit 62 Jahren ist Christa Binder 
VerBinder von Familie, Beruf 
und Ehrenamt. Sie ist seit vielen 
Jahren 1. Vorsitzende der UVL, 
seit 20 Jahren Ortschaftsrätin 
und auch stellvertretende Orts-
vorsteherin. Der Familienmensch 
legt seinen Fokus auf das Meis-
tern der kommenden Heraus-
forderungen und lebenswerte 
Ortsteile. Deine erste Wahl für 
Engangement und Erfahrung!

Die 55 Jahre alte Susi Häfele 
aus Lehr arbeitet als Zahn-
medizinische Fachangestellte 
und engangiert sich bereits 
seit 40 Jahren aktiv als 
Jugendtrainerin. Mit deiner 
Stimme macht sie sich auch 
für dich und deine Interessen 
stark.

Der 60-jährige Uwe Holder ist 
verheiratet und Vater zweier 
Kinder. Er ist neben seinem 
politischen Engagement 
beruflich als Fahrlehrer tätig.

Der 46-jährige Informatiker und 
Familienvater ist Fußballabtei-
lungsleiter beim Sportverein 
Jungingen. Nicht nur reden, 
sondern auch handeln, dafür ist 
er im Ulmer Norden bekannt. Zu-
sätzlich trainiert er eine Jugend-
mannschaft und vermittelt wichti-
ge Werte wie Zusammenhalt und 
Fairness. Dies will er auch in der 
Kommunalpolitik einbringen.

Der 58 Jahre alte Motorrad-
fahrer und Hobby-Angler ist 
Schornsteinfegermeister und 
Mitglied des Ortschaftsrats in 
Jungingen. Mark Haußer trägt 
als stellvertretender Obmann 
der Schornsteinfegermeister 
von Ulm seinen Teil zu einer 
sauberen Umwelt bei.

Der 23-jährige Kfz-Mechatro-
niker bringt frischen Wind in 
die Kommunalwahlen. Trotz 
seiner jungen Jahre ist er 
bereits aktiv im Ortschaftsrat 
Mähringen tätig und vertritt 
die Interessen der jungen 
Generation.

Die 57-jährige Mutter aus 
Lehr ist seit vielen Jahren 
als Fußball- und Gesamt
jugendleiterin des SC Lehr tätig 
und arbeitet als medizinische 
Fußpflegerin. Seit 2019 enga-
giert sie sich als Ortschaftsrätin 
und setzt sich unter anderem 
für Jugendarbeit und das 
Ehrenamt ein.

Die 44-jährige Mutter dreier  
Kinder und Mitbegründerin von 
„Jungingen verschenkt“ arbeitet im 
Regionalen Ausbildungszentrum 
in der Berufsbildung von Jugendli-
chen. Sie zu wählen bedeutet, den 
Schutz der Landwirtschaft zu for-
cieren, den Flächenverbrauch zu 
verringern und zukunftsorientierte 
Mobilitätsvarianten zu fördern. 
Altes erhalten, gemeinsam etwas 
Neues gestalten!

Fachangestellte für 
Arbeitsförderung, 40, 
Jungingen
Die 40-jährige Fachangestellte 
für Arbeitsförderung setzt sich 
stark für den Sportverein Jun-
gingen als Vorstandsmitglied 
ein. Für sie ist der Erhalt des 
dörflichen Charakters sowie 
ein vielseitiges Vereinsangebot 
besonders wichtig. Auch als Per-
sonalrätin setzt sie sich für die 
Belange der Menschen aktiv ein.

TANJA
KALTENMARK
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SONJA
GREES

PHILIPP
SEIDEL

HARALD
WALTER

STEFAN
MAIER

JULIA 
REES

DR. GERHARD
KONRAD

KATHRIN
SÖLL

SILKE
RUHLAND

Fachkauffrau für 
Büromanagement, 43,  
Jungingen

Architekt, 43, 
Jungingen

Schreiner, 58, 
Jungingen

Metallbaumeister, 
47, Jungingen

Qualitätsmanagerin, 
42, Mähringen

Dipl.-Ingenieur, 62,  
Lehr

Oberveterinärrätin,
42, Jungingen

Qualitätsmanagerin, 
33, Mähringen

Arzt, 59,  
Oststadt

Personalreferentin, 
54, Lehr

Die 43-Jährige ist Vorsitzende 
der Junginger Landfrauen und 
Mitgründerin des Junginger 
Mittagstisches. Die Mutter 
dreier Kinder setzt sich aktiv 
für die Stärkung der Vereine 
und ein gutes Miteinander in 
Jungingen ein.

Philipp Seidel ist Familien
vater zweier Kinder aus 
Jungingen. Neben seiner 
beruflichen Tätigkeit als 
selbstständiger Architekt ist 
er aktiver Handballer und 
Jugendtrainer des SC-Lehr. 
Er tritt für bezahlbaren Wohn-
raum, die Baukultur, Büro
kratieabbau und die Stärkung 
der Vereine ein.

Der 58 Jahre alte gelernte Schrei-
ner ist der hochgeschätzte Haus-
meister an der Spitalhof-Schule 
in Ulm, der einen großen Beitrag 
zum Zusammenleben der Ge-
meinschaftsschule beiträgt. Als 
Ortschaftsrat hat seine boden
ständige Ansicht ein großes 
Gewicht. Seine Freizeit widmet  
er verschiedenen Junginger  
Vereinen, die sich immer  
wieder über seine Hilfe freuen.

Der 47 Jahre alte Stefan Maier 
führt einen Metallbaubetrieb in 
Ulm. Als Mitglied im Junginger 
Ortschaftsrat bringt er sein hand-
werkliches Wissen mit ein. Auch 
in verschiedenen Junginger 
Vereinen ist sein guter Rat stets 
willkommen. Er steht für eine 
ausgebaute Nahversorgung, 
welche sich an den Bedürfnis- 
sen der Bewohner anpasst.

Neben ihrem Beruf betreibt Julia 
Rees gemeinsam mit ihrer Fa-
milie einen landwirtschaftlichen 
Betrieb mit Direktvermarktung in 
Mähringen. Zusätzlich ist sie in 
unterschiedlichen Vereinen aktiv. 
Die Mutter von zwei Kindern ist 
deine erste Wahl für eine  
lebenswerte und zukunfts- 
orientierte Stadt.

Der 62-jährige Diplom-Inge-
nieur ist Ortschaftsrat in Lehr 
und setzt sich darüberhinaus 
als Senioren Medien Mentor 
ein. Damit trägt er seinen Teil 
zur Digitalisierung bei, die 
neben dem Klimaschutz und 
der Stadtentwicklung eine 
seiner kommunalpolitischen 
Interessen ist.

Mit 42 Jahren ist sie nicht  
nur Elternbeirätin der  
Gutenberg Grundschule 
Jungingen, sondern auch 
ehrenamtliche Mitarbeiterin 
der Gemeindebücherei und 
Mitglied in verschiedenen 
Junginger Vereinen.

Die 33-jährige Kathrin Söll 
engagiert sich ehrenamtlich in 
der Jugendarbeit der Feuer-
wehr Ulm und ist aktive Feu-
erwehrfrau in der Abteilung 
Mähringen. Als Mutter setzt 
sie sich darüber hinaus für 
eine familienfreundliche Stadt 
ein.

Der 59-jährige Vater dreier 
Jungs setzt sich vor allem für 
eine verbesserte Aufenthalts-
qualität in der Stadt ein. Dabei  
setzt der Hobby-Sportler und 
Naturliebhaber auf den Mut 
neue Wege zu gehen und 
doch die traditionelle Ein-
stellung zu bewahren. Seine 
Devise: Positive Anreize 
setzen.

Die 54-jährige Personalre-
ferentin ist aktives Mitglied 
im Ortschaftsrat Lehr und 
musiziert bei den Landfrauen 
und im Akkordeonorchester. 
Darüber hinaus engagiert sich 
die dreifache Mutter aktiv für 
die Landwirtschaft und die 
Jugend.

DR. ALBRECHT
HOFFMEISTER

DR. ANDREA
SWOBODA

AUF DIE ARBEITS
PLÄTZE, FERTIG, LOS!

WIR SIND FÜR 
GANZ SAUBER

Die 	Sicherung aller Arbeitsplätze durch ein 

innovatives und strukturiertes Umfeld muss der 

Mittelpunkt unseres politischen Handelns sein.

Sauberkeit und Sicherheit sind echte Wohl-

fühlargumente und somit ganz oben auf der 

Liste der Dinge, für die die FREIEN WÄHLER 

sich einsetzen werden.
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JENS 
STADTMÜLLER

STEFAN 
KIEMEL

ANDREAS
BRÄNDLE

BETTINA
GEIGER

FRITZ
HOFELICH

REINHARD
HUSCH

KATHARINA
SCHÖLLKOPF

JOCHEN 
ANGER

HERWIG
KIESLING

Stuckateurmeister, 
46, Mähringen

Systemadministrator, 
52, Lehr

Elektrotechniker,  
39, Jungingen 

Geschäftsbereichs
leiterin, 39, Jungingen

Landwirt,  
61, Jungingen

Kriminalbeamter i.R., 
67, Jungingen

Arzt, 65,  
Lehr

Medizinisch-techni-
sche Laborassistentin, 
41, Lehr

Gymnasiallehrer,
52, Jungingen

Dipl.-Ingenieur (FH),  
55, Mähringen

Der selbstständige 46-Jährige 
ist der 2. Vorstand des SV  
Mähringen. Seine Leiden-
schaft für Sport erstreckt sich 
über Wandern, Tennis und 
Radfahren. Kommunalpoli-
tisch steht Jens Stadtmüller in 
erster Linie für die Stärkung 
des Wirtschaftsstandorts.

Der 52-jährige Stefan Kiemel 
arbeitet als Systemadminis-
trator. Er ist Vater von zwei 
Kindern und setzt sich neben 
seinem Engagement bei der 
UVL zudem ehrenamtlich
beim THW Ulm als Ortsbeauf-
tragter ein.

Der 39-Jährige Elektro-
techniker ist seit 14 Jahren 
Abteilungskommandant der 
Feuerwehr Ulm in der Abtei-
lung Jungingen. Neben seiner 
Hilfsbereitschaft steht er poli-
tisch vor allem für den Ulmer 
Norden und den Ausbau des-
sen zur lebenswerten Stadt.

Die 39-jährige Bettina Geiger 
arbeitet als Geschäftsbe-
reichsleiterin Personal. Sie 
verleiht ihrer Stimme nicht 
nur in der Politik Gehör, son-
dern auch im Gesangsverein 
Weidenstetten. Zudem ist 
sie ein aktives Mitglied in 
verschiedenen Junginger 
Vereinen.

Der 67 Jahre alte Reinhard 
Husch genießt seinen Ruhe-
stand und engagiert sich im 
Ortschaftsrat, dem heimatge-
schichtlichen Verein und weite-
ren Vereinen in Jungingen.  
Das Theaterspielen ist eine 
seiner großen Leidenschaften. 
Er setzt sich politisch für die 
Sicherheit und das Schaffen 
von Wohnraum ein.

Dr. Michael Vogel arbeitet be-
ruflich als Allgemeinarzt. Der 
65-jährige Vater zweier Kinder 
lebt in Lehr und engagiert sich 
neben seinem Beruf stark für 
seine Heimat. Dieses Engage-
ment kann er mit deiner Wahl 
im Gemeinderat einbringen.

Die medizinisch-technische 
Laboratoriums-Assistentin 
kommt neben ihrem Beruf als 
Studienleiterin auch ihren Auf-
gaben in der Vorstandschaft 
der Landfrauen Lehr nach. 
Die Mutter zweier Kinder tritt 
für die Jugend und die Abmil-
derung des Klimawandels ein.

Der 52-jährige Klarinettist ist 
musikalisch vielfältig unter-
wegs. Als Übungsleiter des 
SV Jungingen und 2. Vorstand 
des Obst-und Gartenbauver-
eins ist er in seiner Ortschaft 
engagiert. Auf politischer Ebe-
ne tritt er für Kultur, Jugend, 
Radwege und die Ausstattung 
von Schulen ein.

Der 55 Jahre alte Herwig 
Kiesling ist selbstständig als 
Dipl.-Ingenieur tätig. Neben 
seiner beruflichen Karriere ist 
das Musizieren eine seiner 
großen Leidenschaften. 
Sein Ziel ist es, die Jugend zu 
integrieren und auch zukünftig 
soziale und kulturelle Projekte 
zu fördern.

DR. MICHAEL
VOGEL

DEMUT STATT  
MUT ZUR LÜCKE

BRANCHEN  
MISCH MASCHE

Gerade beim Einsatz von Steuergeldern muss 

eine solide Finanzplanung höchste Priorität 

haben. Wenn andere gerne bereits das Geld der 

nächsten Generationen verschwenden, sind die 

FREIEN WÄHLER stets achtsam und sparsam.

Je breiter die regionale Wirtschaft aufgestellt ist, 

desto krisensicherer kann sie für eine Region 

agieren. Je mehr Forschung und Wissenschaft 

integriert ist, desto zukunftsträchtiger wird 

unser Ulmer Norden.
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Der 61-jährige Landwirt ist seit 
10 Jahren als Ortschaftsrat in 
Jungingen tätig. Neben weite-
ren Vereinen ist er auch in der 
freiwilligen Feuerwehr bei den 
Alterskameraden engagiert. 
Sein Fokus liegt vor allem im 
Flächenverbrauch bei gewerb-
lichen Flächen.
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Listen-
platz Name, Vorname Beruf Stadtteil

1 Dr. Kochs, Gisela Kinderärztin i.R. Lehr
2 Bumann, Oliver Bankkaufmann Jungingen
3 Unseld, Alexandra staatl. anerkannte Erzieherin Mähringen
4 Müller, Roland Dipl. Betriebswirt (BA) Lehr
5 Wind, Anke Verkäuferin Jungingen
6 Span, Hans-Jürgen Speditionskaufmann Mähringen
7 Ruhland, Hannes Landwirtschaftsmeister Lehr
8 Schrem, Hans Justizvollzugsbeamter Jungingen
9 Götz, Willy Rentner Lehr

10 Schade, Christoph Floristmeister Jungingen
11 Binder, Christa Bankkauffrau Lehr
12 Geiger, Schirin Hauswirtschaftsmeisterin Jungingen
13 Holder, Uwe Fahrlehrer Lehr
14 Haußer, Mark Schornsteinfegermeister Jungingen
15 Droll, Sabine Medizinische Fußpflegerin Lehr
16 Mühlberger, Heinz Bankkaufmann Mähringen
17 Kaltenmark, Tanja Fachangestellte für Arbeitsförderung Jungingen
18 Häfele, Susi Zahnmedizinische Fachangestellte Lehr
19 Junginger, Matthias Informatiker Jungingen
20 Holzschuh, Patrick Kfz-Mechatroniker Mähringen
21 Seidel, Philipp Architekt Jungingen
22 Ruhland, Silke Personalreferentin Lehr
23 Maier, Stefan Metallbaumeister Jungingen
24 Dr. Konrad, Gerhard Dipl.-Ingenieur Lehr
25 Söll, Kathrin Qualitätsmanagerin Mähringen
26 Grees, Sonja Fachkauffrau für Büromanagement Jungingen
27 Dr. Hoffmeister, Albrecht Arzt Oststadt
28 Walter, Harald Schreiner Jungingen
29 Rees, Julia Qualitätsmanagerin Mähringen
30 Dr. Swoboda, Andrea Oberveterinärrätin Jungingen
31 Kiemel, Stefan Systemadministrator Lehr
32 Kiesling, Herwig Dipl.-Ingenieur Mähringen
33 Geiger, Bettina Geschäftsbereichsleitung Personal Jungingen
34 Husch, Reinhard Kriminalbeamter i.R. Jungingen
35 Schöllkopf, Katharina Medizinisch-technische Laborassistentin Lehr
36 Stadtmüller, Jens selbst. Stuckateurmeister Mähringen
37 Anger, Jochen Gymnasiallehrer Jungingen
38 Brändle, Andreas Elektrotechniker Jungingen
39 Hofelich, Fritz Landwirt Jungingen
40 Dr. Vogel, Michael Arzt Lehr

Stimmen insgesamt 40

Amtlicher Stimmzettel für die Wahl des Gemeinderats in Ulm 
am 9. Juni 2024

Ulmer Vorort�Liste e.V.

... ODER EINFACH 
DEN GANZEN 
STIMMZETTEL 
OHNE AUSFÜLLEN 
EINWERFEN**

WARUM WÄHLEN?

GEMEINDERAT WÄHLEN IST KINDERLEICHT 
und so wichtig für Sie und Ihre Zukunft in der Stadt.

Sie haben insgesamt 40 Stimmen. Diese können 
Sie auf verschiedene Arten vergeben:

*Sie können ihren bevorzugten Kandidaten bis zu 
DREI Stimmen geben (Zahl 3 ins Kästchen). Aber 
bitte passen Sie auf, dass Sie insgesamt nicht 
mehr als 40 Stimmen abgeben.

**Die Wahlzettel sind perforiert. Das heißt, Sie 
können auch eine ganze Liste (Zum Beispiel der 
FREIEN WÄHLER) heraustrennen und unver-
ändert in die Urne werfen. So bekommt jeder 
Listenkandidat automatisch eine Stimme. 

Die einzige Wahl, die jeden direkt betrifft ist die 
Gemeinderatswahl. In dieser Wahl geht es um 
Ihr Wohnviertel, Ihre Straßenbahn, Ihre Ein-
kaufsmöglichkeiten und Ihr direktes Umfeld.

Bitte gehen Sie wählen und nehmen Sie 
möglichst viele Bekannte und Verwandte mit.

DANKE IM NAMEN DER DEMOKRATIE

EIN KREUZ ODER ZAHL 1, 
ZAHL 2 ODER ZAHL 3 IN DIE 
KÄSTCHEN EINTRAGEN*


